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März/April 1995
Hallo,

mit diesem Rundbrief wollen wir Dir - wie alle zwei Monate - das Dezentral wieder mal in Erinnerung bringen und darüber berichten, was bei uns so los ist. Die Gruppen im Dezentral haben auch in den nächsten zwei Monaten einige Veranstaltungen geplant und vielleicht ist ja einiges dabei, was Dich interessiert. Komm doch einfach ´mal vorbei!.

Ansonsten gilt wie immer:
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Jeden Freitag ab 20 Uhr Offener Abend im Dezentral, Wittelsbacherallee 45

Die Organisation der Offenen Abende verteilt sich monatlich wie folgt: 1. Freitag - FAU; 2. Freitag - Kunstverein Freige​hege; 3. Freitag - Mittwochsgruppe, 4. Freitag - Libertäres Forum Frankfurt; 5. Freitag (alle drei Monate) freies filoso​fisches Forum Frankfurt.

Gleichzeitig finden Freitagabends des öfteren Veranstaltungen statt. D.h., falls es ab 19.30 Uhr eine Veranstal​tung gibt, wird der Offene Abend im Anschluß daran ab ca. 22 Uhr stattfinden.

Für Treffen, Veranstaltungen und Feten stehen die Räume allen Interessierten nach Vorabsprache im TrägerInnenkreis des Dezentral (jeden 3. Sonntag im Monat, 16 Uhr) zur Verfügung.

Für eine kontinuierliche Arbeit brauchen wir eine stabile finanzielle Grundlage! Wir finden es toll, daß sich in den letzten Monaten einige Leute mehr gefunden haben, die uns unterstützen. Die finanzelle Lage weist daher eine aufwärtssteigende Tendenz auf. Leider haben wir es damit aber immer noch nicht geschafft, alle Kosten voll zu sichern. Deshalb sind wir auch weiterhin auf neue Spenden und Daueraufträge angewiesen. Diese könnt ihr auf folgendes Konto überweisen:

Verein für Bildung und Kultur e.V., Frankfurter Sparkasse, Kontonr. 33019, BLZ 500 502 01, Stichwort: Spende. Die Spenden sind steuerlich voll absetzbar.

Es gibt die Möglichkeit, uns eine Einzugsermächtigung für Dein Konto zu überlassen, allerdings erfordert ein Dauerauftrag Eurerseits keinen Verwaltungsaufwand für uns. Daher sind uns monatliche Daueraufträge eigentlich lieber.

Falls Du (für) konkrete Sachen spenden willst (wir brauchen u.a. einen Overhead-Projektor, einen Herd, Spiele etc.), melde Dich bei Thomas (069-452715).
Termine im Dezentral:

10. März (Fr), 19.30 Uhr, Dezentral: 

Offener Abend des freien filosofischen Forum Frankfurt mit voraussichtlich folgender Veranstaltung: Denken als Glücksfall? Ein Vortrag über das Lebenswerk von Leopold van Riesling, des "bedeutensten deutschen Gegenwartsphi​losophen" aus der Sicht seines Schülers Johannes Greten (Neuroanatom und Molekularbiologe). Es geht um "genetisch notwendige Hardwareprobleme in unserem Hirn als Grundlage der Sinnkrise des Einzelnen". Und noch etwas: Hunde dürfen mitgebracht werden.

13. März (Mo), 19.30 Uhr, Dezentral:

Chemieindustrie und Banken als Beispiele für Business Reengineering.

Eine Veranstaltung des Angestelltenkreises.

17. März (Fr), 19.30 Uhr, Dezentral:

"Schorsch. Ein Frankfurter erzählt über seinen Widerstand während des Nationalsozialismus." Videofilm mit anschließender Diskussion.

Eine Veranstaltung der Mittwochsgruppe.

10. April (Mo), 19.30 Uhr, Dezentral:

Einführung von Standard Software (SAP) als ein Baustein des Business Reengineering

Eine Veranstaltung des Angestelltenkreises.

21. April (Fr), 19.30 Uhr, Dezentral:

Tibet-Veranstaltung
mit einem Vortrag von Tsewang Norbu aus Tibet.

Eine Veranstaltung der Mittwochsgruppe.

28. April (Fr), 19.30 Uhr Dezentral:

Kurztherapie NLP (Neurolinguistische Program-

mierung) - Hilfe oder Manipulation? Was kann und will die NLP erreichen? Ein Vortrag von Kornelia Wenz.

An diesem Abend soll zunächst eine Einführung in die NLP gegeben werden, um daran anschließend mögliche Vor- und Nachteile gemeinsam zu erörtern. 

Eine Veranstaltung des Libertären Forum Frankfurt.

30. April (So), 11 Uhr, Dezentral:

Männerfrühstück

alle interessierten Männer sind herzlich eingeladen.
Weitere Termine:

11. März (Sa), 11 Uhr, Informationszentrum für Männer-fragen, Sandweg 45: Anarchistisch Antisexistisches Netzwerk.

Nähere Informationen bei Rike (069-452715).

7.-9. April: Bundesweites Treffen des Anarchistisch Antisexistisches Netzwerkes im Haus Mainusch, Mainz

Nähere Informationen bei Rike (069-452715).

15. März (Mi), 19 Uhr, Wiesbaden:

Anarchistisches Rhein-Main-Treffen

Nähere Informationen bei Thomas ( 069-452715).

14.-16. April: Autonomie Kongreß in Berlin (Humbold-Uni)

RÜCKSCHAU:

Am 27. Januar las Dagmar Kloninger auf der Veranstaltung "Das Fremde - Bedrohung und Faszination" Passagen aus Ihrer Diplomarbeit vor, die sich mit diesem Thema beschäftigt. Es bestand unter den Besuchern der Veranstal​tung ein starkes Bedürfnis, den eher allgemein gehaltenen Beitrag von Dagmar immer wieder mit persönlichen Erlebnissen zu füllen. Dies führte zu einem lebhaften Wechsel von Vortrag und Beitrag. Besonders die Frage, inwieweit Fremdheit über Sprache entsteht und gebrochen werden kann, nahm einen breiten Raum ein. Der gesamte Verlauf wurde von dem Denkansatz bestimmt: Wie fühle ich mich als Fremder (z.B. Urlaub, Arbeit in einem anderen Land, in einer neuen Gruppe)? Was bedroht mich an der Fremde oder was zieht mich an? 

Da alle Anwesenden hierzu viel erzählen konnten, war die Veranstaltung von der Diskussion geprägt, an der sich auch Dagmar immer mehr beteiligte. Dies führte dazu, daß wir aus der Diplomarbeit leider nicht allzuviel zu hören beka​men. Bestimmte interessante Aspekte kamen leider nicht zum Tragen, was schade war. Aber vielleicht in einer anderen Veranstaltung?

Gruppeninfos:

Libertäres Forum Frankfurt:
Wenn Du Lust hast, bei uns mitzumachen: Komm zu unserem Treff jeden Sonntagabend um 20 Uhr im Dezentral. Wir machen das AKI - Libertäres Info Ffm, diesen Rundbrief sowie z.Z. hauptsächlich Veranstaltungen. Jeden 4. Freitag im Monat gestalten wir den OFFENEN ABEND im und organisieren in der Regel an diesem Termin eine Veran​staltung oder ein Programm.

Freies filosofisches Forum Frankfurt:

Das ffFF trifft sich ab sofort wieder wie früher am letzten Freitag im Monat um 17 Uhr im Dezentral. Nächster Termin ist somit der 31. März.

Thema: "Ist die Informationsgesellschaft informiert?"

Kunstverein K.U.H. - Freigehege:
jeden letzten Montag im Monat, 20 Uhr, Dezentral: Offe​ner Treff für Interessierte.

Freie ArbeiterInnen Union (F.A.U.-IAA):
jeden 1. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, Dezentral: anarcho​syndikalistischer Gewerkschaftstreff für alle Interessierten.

Angestelltengruppe:

Trifft sich ab sofort jeden zweiten Montag im Monat um 19.30 Uhr. (Genaues Datum und Themen siehe unter Termine)

Mittwochsgruppe (anarchistische Theoriegruppe):

jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr im Dezentral.

Frauentreffen im Dezentral: Jeden 2. Dienstag im Monat

Zum Rundbrief:

Mit diesem wollen wir Menschen erreichen, die an einem kon​tinuierlichen Informationsaustausch innerhalb der liber​tär/anarchistischen Bewegung im Frankfurter Raum interessiert sind. Wir stellen den Rundbrief allen Interessierten für kurze Infos zur Verfügung. Den Rundbrief verschicken wir kostenlos, freuen uns jedoch über jede Spende (für Porto etc.). Wer den Rundbrief nicht mehr beziehen will, melde sich doch bitte bei uns, damit wir Portokosten sparen können.

Freiheit und Glück, Liebe und Anarchie

Die Frauen und Männer vom Libertären Forum Frankfurt

PS: Drei Leute vom Libertären Forum sind auf Wohnungssuche: Wir suchen eine bezahlbare 4-Zimmer-Wohnung in Bornheim/Nordend. Tel. 069-452715 oder 333338.

Anlage: AKI Nr. 24.!!!

Bankverbindung: T. Schupp (LiFF-Rundbrief), Postgiro Frankfurt 560973-607, BLZ 500 100 60

